
Stellenangebot  

 
 

Die Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau Sachsen-Anhalt (LLG) 
schreibt die Besetzung von 2 Stellen 

 

Projektmitarbeiter (m/w/d) 
für das Demonstrationsvorhaben  

„Demonstrationsbetriebe Integrierter Pflanzenbau“ (MuD IPB),  
Modellregion Sachsen-Anhalt  

„Vielfalt im Ackerbau im Trockengebiet“ 
(ACKTROCK) 

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet in Vollzeit am Dienstort Bernburg aus. 

Die Befristung erfolgt im Rahmen der Projektbewilligung zunächst bis zum 31.08.2026. 
 
 
Im MuD IPB sollen in Anlehnung an die fachlichen und produktionsbezogenen Handlungsfelder 
der Ackerbaustrategie innovative und praktikable neue Maßnahmen und Verfahren auf Praxis-
ebene umgesetzt und demonstriert werden. 
Das geplante Vorhaben der Modellregion Sachsen-Anhalt beinhaltet die Etablierung von De-
monstrationsbetrieben Integrierter Pflanzenbau in Sachsen-Anhalt (insgesamt 10), in denen 
Verfahren und Konzepte in drei Handlungsfeldern umzusetzen sind, die bei einer hohen Wir-
kung u. a. für einen verbesserten Ressourcen- und Umweltschutz sowie eine höhere Vielfalt im 
Ackerbau sorgen können: 
Handlungsfeld Pflanzenschutz/Digitalisierung 
 Optimierung der Entscheidungsfindung für eine nachhaltige Reduzierung des Pflanzen-

schutzmitteleinsatzes durch digitale Vernetzung von betrieblichen Daten mit Entschei-
dungshilfesystemen und Warndienstinformationen im Trockengebiet 

Handlungsfeld Biodiversität 
 Rand- und Blühstreifenkonzepte unter besonderer Berücksichtigung von regionalen 

Wildpflanzen im Trockengebiet 
Handlungsfeld Kulturpflanzenvielfalt und Fruchtfolge 
 verstärkte Integration von Zwischenfrüchten im Trockengebiet (Verfahrensvergleich, 

Saatgutumstellung) 
Die teilnehmenden Betriebe demonstrieren die Umsetzbarkeit der Maßnahmen für ihre Berufs-
kollegen. Das MuD IPB soll sich nach Möglichkeit auf drei unterschiedliche Ackerbauregionen 
Sachsen-Anhalts (Querfurter Platte, Köthener Ackerland, Südöstliche Altmark) konzentrieren.  
Das Vorhaben ist Teil eines Verbundes. Für die Modellregion Sachsen-Anhalt ist die LLG der 
verantwortliche Regionalkoordinator. Das Julius Kühn-Institut, Institut für Strategien und Folgen-
abschätzung, übernimmt die übergeordnete Koordination und Auswertung des MuD IPB. Die 
Beobachtung und Beschreibung der Fortschritte und Erfolge der Maßnahmen wird in Form ge-
eigneter Kennziffern/Indikatoren erfolgen, die vom Betrieb selbst, ggf. unterstützt durch die LLG, 
unter Praxisbedingungen erfasst und mit geeigneten Werkzeugen bewertet werden können. 
 
 
Die in Rede stehenden Arbeitsplätze sind innerhalb der LLG wie folgt organisatorisch zugeordnet: 
 
Abteilung 2  Zentrum für Acker- und Pflanzenbau 
Dezernat 21  Pflanzenbau, ökologischer Landbau 
Dezernat 23  Allgemeiner Pflanzenschutz, Pflanzengesundheit 
  



Die Beschäftigungsverhältnisse richten sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
der Länder (TV-L). Die Arbeitsplätze sind nach Entgeltgruppe 11 TV-L bewertet. Die Einstel-
lung erfolgt dementsprechend bei Erfüllung der tariflichen, persönlichen und sonstigen Voraus-
setzungen nach der vorgenannten Entgeltgruppe. 
 
 
Aufgaben: 

 Akquise von Demonstrationsbetrieben, Erfassung des betrieblichen Ist-Zustandes und Erstel-
lung betriebsindividueller Konzepte zur Umsetzung der drei Handlungsfelder 

 Organisation und Unterstützung der Demonstrationsbetriebe bei der Schaffung der Voraus-
setzungen zur Projektdurchführung 

 selbständige Organisation, Koordination und Umsetzung der geplanten Verfahren/Vorhaben 
auf Grundlage der erstellten betriebsindividuellen Konzepte 

 kontinuierliche Begleitung und Betreuung der Demonstrationsbetriebe bei der Maßnah-
menumsetzung  

 eigenverantwortliche Organisation und Durchführung von Bonituren, Datenerfassungen und 
Beprobungen u. ä. 

 Datenaufbereitung und -auswertung  

 Gewährleistung der Zusammenarbeit mit dem übergeordneten Koordinator und anderen Ver-
bundpartnern/Modellregionen, Teilnahme an Projekttreffen u. ä. 

 intensive Öffentlichkeitsarbeit/Umsetzung des regionalen Wissenstransfers u. a. Organisation 
und Durchführung von regionalen Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit den Demonstrati-
onsbetrieben; Vorbereitung von Veröffentlichungen, Pflege einer projektbezogenen Internet-
präsentation, 

 verantwortliche Dokumentation des MuD sowie Vorbereitung der Berichterstattung an die 
Projektkoordination und den Projektträger 

 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes Hochschulstudium (Bachelor oder Diplom (FH)) der Agrarwissenschaften, 
Nutzpflanzenwissenschaften, Landwirtschaft oder eines anderen Studiengangs mit 
Fachbezug zur Stelle 

 mehrjährige Erfahrungen im Pflanzenbau und/oder Pflanzenschutz 

 erklärte Bereitschaft zum Arbeiten im Freien 

 Erfahrungen im Umgang mit Prognosemodellen im Pflanzenschutz, bei der Anlage von 
Blühflächen/-streifen und/oder beim Anbau von Zwischenfrüchten wünschenswert 

 Beherrschung der üblichen Standardsoftware (Access, Word, Excel, PowerPoint)  

 Fahrerlaubnis Klasse B und Bereitschaft zu Dienstreisen und zur Nutzung von Dienst-KfZ 

 ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit 

 hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Organisationsvermögen, Eigeninitiative und 
Selbständigkeit 

 
 
Schwerbehinderte Menschen und diesen gleichgestellte Personen werden bei gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des SGB IX besonders berücksichtigt. Im 
Bewerbungsschreiben ist auf die Schwerbehinderung oder Gleichstellung hinzuweisen. Der 
Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen. 
 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht und werden bei gleicher Eignung, Befä-
higung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des AGG sowie des FrFG LSA besonders berück-
sichtigt. 
 
  



Ansprechpartner/innen: 
Frau Dr. Schimpf  Dezernatsleiterin 21    03471/334-277 
Herr Wolff   Dezernatsleiter 23    03471/334-345 
Frau Brömme   Personaldezernat    03471/334-103 
 
 
Unser Angebot an Sie: 
Wir bieten eine interessante und anspruchsvolle Tätigkeit mit 
• einer regelmäßigen Arbeitszeit in Form von Gleitzeit 
• einem regelmäßigen Urlaubsanspruch von 30 Tagen sowie 
• individuellen und umfassenden Weiterbildungs- und Fortbildungsmöglichkeiten. 
 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 05.02.2024 über unser Online-Bewerbungssystem. Der 
Link zum Online-Bewerbungssystem lautet: 
 
www.interamt.de 
(Stellenangebots-ID 1067758, Kennung Projekt-ACKTROCK-2) 
 
 
Der LLG liegt der nachhaltige Umgang mit Ressourcen besonders am Herzen. Wir arbeiten des-
halb mit Interamt.de, dem Stellenportal für den öffentlichen Dienst. Dort können Sie sich über den 
Button „Online bewerben“ direkt auf unsere Stellenausschreibung bewerben. Bitte sehen Sie 
von Bewerbungen in anderer Form als über das Internetportal Interamt ab. Diese Bewer-
bungen werden nicht berücksichtigt und nicht zurück geschickt. 
 
Über den Komfort und die Vorteile einer Online-Bewerbung erhalten Sie genauere Informationen, 
wenn Sie den Button "Online bewerben" anklicken. Nähere Informationen zur Registrierung ent-
nehmen Sie bitte dem dort eingestellten Hinweis-Text. Füllen Sie dort den Bewerbungsbogen 
vollständig aus und laden folgende Anlagen als pdf-Dokument hoch: 
 
• Tabellarischer Lebenslauf 
• Zeugnis(se) Berufs- bzw. Studienabschluss (einschließlich Fächer- und Notenübersicht) 
• Arbeitszeugnisse und ggf. sonstige Zertifikate 
• ggf. Sprachzertifikat 
• ggf. Nachweis über eine Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung 
• ggf. schriftliche Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte (betrifft Be-

schäftigte des öffentlichen Dienstes (Land Sachsen-Anhalt)) 
• ausländische Bildungsabschlüsse mit entsprechendem Nachweis über die Gleichwertigkeit 

gem. Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) unter www.kmk.org/zab. 
 
Die Bewerbungsunterlagen werden ausschließlich zum Zwecke des Auswahlverfahrens verwen-
det und nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter Beachtung der datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen vernichtet. Kosten die aus Anlass Ihrer Bewerbung entstehen, sind nicht erstat-
tungsfähig. 

 
Weitere Informationen über die LLG finden Sie unter: https://llg.sachsen-anhalt.de/service/stel-
lenausschreibungen-ausbildungsplatzangebote/ 
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Bitte beachten Sie folgende Hinweise: 
Datenschutzhinweise für Bewerberinnen/ Bewerber gem. Art. 13 DSGVO zur  
Datenverarbeitung im Bewerbungsverfahren 
 
Die Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau (im Folgenden: LLG) möchte Sie darüber 
informieren, welche personenbezogenen Daten erhoben werden, bei wem sie erhoben werden 
und wofür diese Daten verwendet werden. Außerdem werden Sie über Ihre Rechte in Daten-
schutzfragen in Kenntnis gesetzt, auch an wen Sie sich diesbezüglich wenden können. 
 
1. Verantwortlicher, Datenschutzbeauftragter und Aufsichtsbehörde 
 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Sinne der EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) ist 

Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau (LLG) 
vertreten durch den Präsidenten, Herrn Prof. Dr. Falko Holz  
Strenzfelder Allee 22  
06406 Bernburg  
Deutschland  
Tel.: 03471/334-0  
E-Mail: personalstelle@llg.mule.sachsen-anhalt.de 
Website: www.llg.sachsen-anhalt.de 

 
Fragen in datenschutzrechtlichen Angelegenheiten können Sie an die LLG und den Daten-
schutzbeauftragten der LLG richten. 
Die entsprechenden Kontaktdaten für den Datenschutzbeauftragten lauten:  
 

Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau  
Roland Krause  
Strenzfelder Allee 22  
06406 Bernburg  
Tel.: 03471/334-150  
E-Mail: Roland.Krause@llg.mule.sachsen-anhalt.de 

 
Zudem besteht für Sie ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde. Aufsichtsbehörde ist der 
Landesbeauftragte für den Datenschutz Sachsen-Anhalt, Otto-von-Guericke-Straße 34a, 39104 
Magdeburg. 
 
2. Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
 
Bei der Online-Bewerbung und bei der Übersendung von Bewerbungsunterlagen per Post oder 
per  
E-Mail werden die folgenden für das Bewerbungsverfahren erforderlichen Daten gemäß Art. 6 
Abs. 1 Buchst. b) DSGVO elektronisch erfasst und gespeichert: 
• Personendaten (Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum) 
• Kommunikationsdaten (Telefonnr., Mobilfunknummer, E-Mail-Adresse) 
• Behinderung/Gleichstellung 
• Daten zur Ausbildung und Weiterbildung 
• Daten zum bisherigen beruflichen Werdegang, Ausbildungs- und Arbeitszeugnisse 
• Angaben zu sonstigen Qualifikationen 
• Datum der Bewerbung 
 
Bei einer Bewerbung per E-Mail werden auch die mitgesandten Unterlagen gespeichert. Infor-
mationen über eine Schwerbehinderung werden im Rahmen des Art. 9 Abs. 2 Buchst. b) 
DSGVO in Verbindung mit § 164 SGB IX erhoben und verarbeitet. 
 
3. Empfänger/in 
 
Ihre Daten werden ausschließlich von der LLG verarbeitet und nicht an Dritte weitergegeben. 

mailto:personalstelle@llg.mule.sachsen-anhalt.de
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4. Dauer der Datenspeicherung 
 
Die Daten werden sechs Monate nach Abschluss des konkreten Bewerbungsverfahrens ge-
löscht. Dies gilt nicht, sofern gesetzliche Bestimmungen einer Löschung entgegenstehen, die 
weitere Speicherung zum Zwecke der Beweisführung erforderlich ist oder Sie einer längeren 
Speicherung ausdrücklich zugestimmt haben.  
 
5. Recht auf Auskunft, Widerruf und Löschung 
 
Sie haben das Recht, jederzeit Auskunft oder Berichtigung zu verlangen über die zu Ihnen bei 
der LLG gespeicherten Daten sowie Auskunft über deren Herkunft, Empfänger oder Kategorien 
von Empfängern, an die diese weitergegeben werden, und den Zweck der Speicherung. Zudem 
steht Ihnen das Recht auf Datenübertragbarkeit zu. 
 
Sie können der Nutzung Ihrer Daten für die vorgenannten Zwecke jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widersprechen sowie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten 
verlangen. Dies führt allerdings zum Ausschluss aus dem Bewerbungsverfahren. 


